





CANTATA
gt KivdenMufit,

an dem boben GebutsSage

ber

Durdlondtigien Jivfin uud Feow,
rau

3
Sparfotten  molicn,

vermittibter  Hergogin ju Sachfen,
Xiilich, Tleve und BPerg, auch Engetn utd Weftpbaletiy

Candgrafin in Thitvingen, Marfgrafin su Meiffen, gefiiefteter Grafite
s Henneberg, Grafin ju vder Marf und NRavensberg,
Frau ju Navenftein 0. 2,

Gebolhiener Landgrdfin gu Heffery

Sirftin ju Hersfeld, Grdfin ju Sagenelbogen, Dics, iegenbaiy,
MNidda, Schanmburg und Hanaw, auch) Sapu und Witgenftein :c. ¢

OberBormindevint und Landesdegentin,
Unfever gnddigften Fucftin und Jraw,
den voten Augnft 1772.
in der ShHlogRitde
aufgefitbret wourde,
:f“@%gmas@@n@@a@%ﬁ@@ass\
Meiningen, gedeuctt bey Frievemann Chrifiop Havtmann, H: S, Hofb

By
udhle.




Y70, 1008, v. 2.

Herr, der va if und der da mar!
Non danferfillten Sungen
Sey oiv fiir bas verfloffire Jabe
Cin Heilig Cicd gefungen
i Ceben, TWohlfahet, Troff und Nath,
Filie Fried und Nuh, fir jede That,
Die ung durdh dich gelungen.

Phalin 66, v. 20.

elobet fery Gott, dew mein Gebet nicht vertvivfe nody
feine Guite von miv wendet,

Feob




Krob fab b Ddiefen DMorgen wisder
Gt fieigt vom fernen Ocean

Mie frifcher Pracht Beran

ind fordert Meines Danfes tieder

Gelobt fery Gott! Cr batte Dvin. Gebee,
Das e ju feiner Majeftt

Um jeden Seegen Meines $ebens i
Sm Heiligthum und in ber Stille that,

" uch diesmals nichr verworfen, noch vetfdmdbe,
Ecin BaterHery ju Miv fen wicht verqebens;
Sfhm widme Jeh volf Heifler DantBegice
Dies Opfer Meiner FreudenJafre
Und du, © wallend Hery in Miv!
sobfinge Gottes Chre,

®clobt fey, Sodfier! deire Gnades
Du fubreeft Mich auf cbnem Pfade
oMt unverelfrem Gedeyn
Gn digfes LebengFabe Hineirn.
Kein Othem3ug fey die enttoendet,
Dir fag I Lob, dir fag Jd Danf;
Seve! Lebenslang
Hab Gy Midy div verpfndet;
Mein lester Othem fey Dank.
Gefobt fey, Docyfter! deine Suades
Du fiipreet Midy auf ebnem Pfade
Mt wnvepnelftem Sedeyn
# 3 diefes BebengSabe Hinein:

tody

Gewifs,
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Getvif, b nimmit die Opfer des Gefan,

Der beute jene !!Eolfeté theilt ok

Und Bin vor deinen Tbron mit Filbner i
Auf YWich und auf die 3’1‘iv|h:rvé§o’bne‘fm”f“m!5 i
Auf Wiy und auf Alemn Siicflidy %aus

Auf Wich und Meines Bolfes %reuben‘lbréx;e
Giefit fener fich, mein Goit! dein Seegen aus,

. 987 Vv 7.

daf Xch dies Beugnifs Habe,

4 v Troft un i
Lind_tweif, daf alle gute ({Sab:, arevicle

Die Jeh von dir erlange jeverseit,

Wob! _ Mir,
Drum bin Iy voll

Die giebft Dt und thuft Hberfc :
Q13 Jely vevfebe, Bitte yno begfeb)zmglwb i
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CANTATA
gue KichenMufit,
toelche
an dem Doben  GseburtdSage

Durchlandtigfien Jovfin und Jeaw,
rat

5
Sharfoften  Kmalicn,

verwittibter  Hersogin su Sachfen,

Niilidy, Eleve und Berg, andy Sngetn und Weftpbalen,
Candgrafin in Thitvingen, Markgrafin su Meiffen, gefiiefteter Grafin
U Henneberg, Grafin ju der Mark und Ravensberg,

Frau gu NRavenficin e, 0,

Gebohrner Landgrdfin su Heffery

Firftin ju Hersfeld, Grdfin ju Sagenelnbogen, Diey, iegenhoayiy,
Nidoa, Schanmburg und Hanau, aud) Sapn und Witgenftein . 2.

OberBormunderin und LandedNegentun,
Unferer gndbigften Fuirftin und Feaw,
den toten Auguft 1772
inder ShlofRirdye
aufgefifret wurde,
(SISBE B 5Ie I BeIS S SEISSSBrSIsiIssIIES
Meiningen, gedeuctt bey Srivemann Chrifiopy Hacemann, H: S. Hofbude.
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	Cantata zur KirchenMusik, welche an dem hohen GeburtsTage der Durchlauchtigsten Fürstin und Frau, Frau Charlotten Amalien, verwittibter Herzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgräfin in Thüringen ... Unserer gnädigsten Fürstin und Frau, den 10. August 1772. in der SchloßKirche aufgeführet wurde
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